Pressemitteilung des Butzbacher Open Air-Kinos

mit der Bitte um Veröffentlichung am Montag, 11. August 2014
Mehr als 4.300 Besucher in den ersten vier Tagen
Heute „Monsieur Claude und seine Töchter“ im Butzbacher Open Air-Kino
BUTZBACH (pm). Mehr als 4.300 Besucher und damit annähernd so viel wie im Vorjahr – das ist die Bilanz nach den ersten vier Tagen, von Mittwoch bis Samstag, des diesjährigen Open Air-Kinos im Butzbacher Landgrafenschloss. Am heutigen Montagabend steht die aktuelle französische Komödie „Monsieur Claude und seine Töchter" auf dem Spielplan.

Am stärksten besucht war bislang die Generalprobe „Irre sind männlich“, zu der am Mittwochabend 1.350 Besucher in den Schlosshof kamen. 640 Kinogänger sahen am Donnerstag die Vorpremiere von „Hectors Reise oder die Suche nach dem Glück“. Die Buchverfilmung „Der Medicus“ lockte am Freitagabend 1.250 Besucher ins Open Air-Kino, am Samstagabend kamen 1.100 Zuschauer zu „Vaterfreuden“ von und mit Matthias Schweighöfer. Die Besucherzahlen des gestern Abend gezeigten Films „Der Hundertjährige, der aus dem Fenster stieg und verschwand“ standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.


In ihrem Heimatland hat die Komödie „Monsieur Claude und seine Töchter“ bereits mehr als elf Millionen Kinobesucher begeistert und ist damit bereits in die Top Acht der erfolgreichsten französischen Filme aufgerückt. In Deutschland lockte der Film schon 1,4 Millionen Besucher in die Lichtspielhäuser – mit der heutigen Vorstellung im Butzbacher Open Air-Kino dürften es dann auch ein paar mehr werden. Zum Film: Monsieur Claude und seine Frau Marie sind ein zufriedenes Ehepaar in der französischen Provinz und haben vier schöne Töchter. Am glücklichsten sind sie, wenn die Familientraditionen genau so bleiben wie sie sind. Erst als sich drei ihrer Töchter mit einem Muslim, einem Juden und einem Chinesen verheiraten, geraten sie unter Anpassungsdruck. In die französische Lebensart weht der rauhe Wind der Globalisierung und jedes gemütliche Familienfest gerät zum interkulturellen Minenfeld. Musik in den Elternohren ist da die Ankündigung der jüngsten Tochter, einen – Halleluja! – französischen Katholiken zu heiraten. Doch als sie ihrem vierten Schwiegersohn, dem schwarzen Charles, gegenüberstehen, reißt Claude und Marie der Geduldsfaden. Geschwächt durch Beschneidungsrituale, Hühnchen halal und koscheres Dim Sum ist ihr Toleranzvorrat restlos aufgebraucht. Doch auch Charles‘ Familie knirscht über diese Partie mächtig mit den Zähnen. Weniger um bei den Hochzeitsvorbereitungen zu helfen als sie zu sabotieren lassen sich die Eltern auf ein Kennenlernen ein. Was folgt ist ein Gemetzel der nationalen Ressentiments und kulturellen Vorurteile. Bis das familiäre Federnrupfen dem Brautpaar die Lust an der Hochzeit zu verderben droht … „Monsieur Claude und seine Töchter“ ist ein Feuerwerk an pointiertem Witz und herzerfrischender Bösartigkeit. Der grandiose Christian Clavier („Asterix & Obelix“) als Monsieur Claude beweist riesiges Komödientalent auf seiner Odyssee durch vier Hochzeiten zwischen Kulturschock und Völkerfreundschaft.
Karten für die Vorstellung gibt es an den beiden Abendkassen, die um 18.30 Uhr öffnen. Auch im Internet unter www.openairkino.info können Tickets online gekauft werden. Einlass ist um 19.00 Uhr, Filmbeginn mit Einbruch der Dunkelheit gegen 21.45 Uhr. Das Butzbacher Open Air-Kino im Landgrafenschloss ist das größte seiner Art in Hessen. Veranstaltet wird es seit 1999 vom Butzbacher Filmtheater und der Stadt Butzbach in Zusammenarbeit mit der Landgrafenschloss Butzbach GmbH. Zahlreiche Partner wie die Volksbank Butzbach und die Licher Privatbrauerei unterstützen auch in diesem Jahr wieder das Freiluftkino. Aktuelle Informationen zum Butzbacher Open Air-Kino 2014 gibt es auch im Internet unter www.openairkino.info sowie auf der Fan-Seite bei Facebook.

Bildtext:
BUTZBACH (pm). „Monsieur Claude und seine Töchter“ kommt am heutigen Montagabend im Butzbacher Open Air-Kino im Landgrafenschloss. An den ersten vier Tagen kamen mehr als 4.300 Besucher zu der Veranstaltung (vgl. Bericht).
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